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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Wandertag am
GSV Winterscheid-Schönenberg
Am vergangenen Samstag war es wieder so weit!

Der bunte Herbstwald mit seinen tierischen Bewohner wird erkundet.Der bunte Herbstwald mit seinen tierischen Bewohner wird erkundet.Der bunte Herbstwald mit seinen tierischen Bewohner wird erkundet.Der bunte Herbstwald mit seinen tierischen Bewohner wird erkundet.Der bunte Herbstwald mit seinen tierischen Bewohner wird erkundet.
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Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/
54255425542554255425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte
02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis

zum nächsten Morgen 08.00
Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Bäsch:
Tel.-Nrn.: 02241-25041036 oder
25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
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Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811

Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die Fa-
milien und Kinder aus Ruppichte-
roth im Rahmen der Bezirkssozi-
alarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.

Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter’m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner:
Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley:
Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung

und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer
02295/902318 oder 0160/8230810
oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart
werden. Der Kontakt kann auch
über das Kommunale Integrati-
onszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses, - Der Landrat -, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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Niederschrift zur Sitzung des Hauptausschusses
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses
des Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 24.09.2024 gemäß § 26 der
Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
FFFFFortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des WWWWWasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskonzeptesonzeptesonzeptesonzeptesonzeptes
Herr Becher vom Ingenieurbüro Donner & Marenbach erläutert dem Haupt-
ausschuss kurz die Veränderungen im Vergleich zum Wasserversorgungs-
konzept aus dem Jahr 2018.
Sodann empfiehlt der Hauptausschuss dem Rat der Gemeinde, die Fort-
schreibung des Wasserversorgungskonzeptes der Gemeinde Ruppichteroth
gemäß § 38 Landeswassergesetz NRW, in der durch die Verwaltung mit der
Verwaltungsvorlage Nr.: V/WP15/0311 vorgelegten Fassung, zu beschließen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Rahmenbedingungen für die Historische Rheinische Christophorus-FahrtRahmenbedingungen für die Historische Rheinische Christophorus-FahrtRahmenbedingungen für die Historische Rheinische Christophorus-FahrtRahmenbedingungen für die Historische Rheinische Christophorus-FahrtRahmenbedingungen für die Historische Rheinische Christophorus-Fahrt
20262026202620262026
Nach kurzem Informationsaustausch, beschließt der Hauptausschuss des
Rates auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, bis zur nächsten Sitzung des Haupt-

ausschusses einen verantwortlichen Ansprechpartner der Gemeinde-
verwaltung für Großveranstaltungen in der Gemeinde zu benennen und
die weitere Aussprache zur Christophorus-Fahrt in den Ausschuss für
Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus des Rates zu verweisen

2. Ab dem Planungsbeginn des Organisationsteams der Christophorus-
Fahrt wird ein fester Regeltagesordnungspunkt im Ausschuss für Wirt-
schaftsförderung, Kultur und Tourismus verankert, um die Planung und
Durchführung der Christophorus-Fahrt 2026 durch Rat und Verwaltung
zu begleiten.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;
hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maßnah-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maßnah-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maßnah-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maßnah-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maßnah-
menmenmenmenmen
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde, die Freigabe der
Haushaltsansätze für die investiven Maßnahmen der Gemeinde Ruppichte-
roth, in dem von der Verwaltung mit der Verwaltungsvorlage Nr.: V/WP15/
0315 jeweils vorgelegten Kostenrahmen, wie folgt zu beschließen:
• Betriebs- und Geschäftsausstattung für die Grundschule Ruppichteroth,

für den Grundschulverbund Winterscheid-Schönenberg (Hauptstandort
Winterscheid und Teilstandort Schönenberg) und für die Sekundarschule
Nümbrecht-Ruppichteroth,

• Erwerb EDV-Geräte für die Grundschule Ruppichteroth, für den Grund-
schulverbund Winterscheid-Schönenberg (Hauptstandort Winterscheid
und Teilstandort Schönenberg) und für die Sekundarschule Nümbrecht-

Ruppichteroth,
• Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 (GW-L 2),
• Beschaffung eines Löschfahrzeuges 20 (LF 20),
• Planungskosten für die Machbarkeitsstudie zur Erneuerung des Feuer-

wehrhauses Winterscheid - Beratende Architektenleistungen,
• Ersatzbeschaffung eines Tiefladers für den Bauhof,
• Ersatzbeschaffung eines Baggers für den Bauhof,
• Ersatzbeschaffung eines Häckslers für den Bauhof.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
2. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.2003
über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbaulicheüber die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbaulicheüber die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbaulicheüber die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbaulicheüber die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbauliche
Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde, den durch die
Verwaltung mit der Verwaltungsvorlage Nr.: V/WP15/0308 vorgelegten Ent-
wurf des 2. Nachtrages zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.
März 2003 über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG für straßenbau-
liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung), zu beschließen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;
hier:hier:hier:hier:hier: Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von VVVVVorororororausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitragagagagag
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde zu beschließen, im
Zuge der erstmaligen Herstellung der im rechtskräftigen Bebauungsplan Nr.
2.01/1 Schönenberg Nord festgesetzten westlichen und östlichen Stichstra-
ße im Bereich südlich der Straße „Etzenbacher Weg“ zwischen der Straße
„Bergstraße“ und dem derzeit nicht ausgebauten Teilbereich der Straße
„Auf den Acht Morgen“ (Schönenberg Nord „Auf dem Hau“) Vorausleistun-
gen auf den Erschließungsbeitrag in Höhe von 100% des voraussichtlichen
Erschließungsbeitrages für die Herstellung der Baustraßen zu erheben.
Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 6 Ja-Stimmen der CDU-Frakti-Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 6 Ja-Stimmen der CDU-Frakti-Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 6 Ja-Stimmen der CDU-Frakti-Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 6 Ja-Stimmen der CDU-Frakti-Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 6 Ja-Stimmen der CDU-Frakti-
on, 1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2on, 1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2on, 1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2on, 1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2on, 1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2
Enthaltungen der SPD-Fraktion, 1 Nein-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Enthaltungen der SPD-Fraktion, 1 Nein-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Enthaltungen der SPD-Fraktion, 1 Nein-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Enthaltungen der SPD-Fraktion, 1 Nein-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Enthaltungen der SPD-Fraktion, 1 Nein-Stimme der Fraktion Bündnis 90/
Die GrünenDie GrünenDie GrünenDie GrünenDie Grünen
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungs-
punkte beraten bzw. beschlossen:
• Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;

hier:hier:hier:hier:hier:     VVVVVergabe des ergabe des ergabe des ergabe des ergabe des AuftrAuftrAuftrAuftrAuftrages zur Herstellung der Erschließungsstrages zur Herstellung der Erschließungsstrages zur Herstellung der Erschließungsstrages zur Herstellung der Erschließungsstrages zur Herstellung der Erschließungsstraßenaßenaßenaßenaßen
(als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushaltsansätze(als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushaltsansätze(als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushaltsansätze(als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushaltsansätze(als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushaltsansätze

• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Ruppichteroth, den 10.10.2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller

Niederschrift zur Sitzung des Rates
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth vom 26.09.2024 gemäß § 26 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
Herr Harald Schiefen informiert sich über die rechtmäßige Wirksam-
keit der im Amtsblatt der Gemeinde Ruppichteroth am 23. August

2024 veröffentlichten Erschließungsbeitragssatzung, in Bezug auf die
Anliegerbeiträge für die gemeindlichen Straßen.
Bürgermeister Loskill erklärt, dass bei der erstmaligen Erschließung
von neuen Straßen, gemäß Bundesrecht (= nach dem Baugesetzbuch),
die sog. Erschließungsbeiträge zu zahlen sind. Bei nochmaliger Her-
stellung einer bereits erschlossenen Straße fallen jedoch keine neuen
Erschließungsbeiträge an. Für welche Straßen im Gemeindegebiet
bereits Erschließungsbeiträge zur erstmaligen Herstellung geleistet
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wurden, werde separat geprüft.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
NachwNachwNachwNachwNachwahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse Ausschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des Rates
Der Rat der Gemeinde nimmt die Nachwahlen für diverse Ausschüsse
des Rates wie folgt vor:
• Für den Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus

neu: Herr Thomas Maffei aus Büchel, als stellvertretender sach-
kundiger Bürger
bisher:./.

• Für den Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz
neu: Herr Robert Rösler aus Winterscheid, als stellvertretender
sachkundiger Bürger
bisher:./.
neu: Herr Thomas Maffei aus Büchel, als stellvertretender sach-
kundiger Bürger
bisher:./.

• Für den Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend, F F F F Familie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Senioren
neu: Herr Robert Rösler aus Winterscheid, als stellvertretender
sachkundiger Bürger
bisher: Herr Hendryk von der Burg aus Ruppichteroth,
als stellvertretender sachkundiger Bürger

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;
hier:hier:hier:hier:hier: Bildung eines  Bildung eines  Bildung eines  Bildung eines  Bildung eines WWWWWahlausschussesahlausschussesahlausschussesahlausschussesahlausschusses
Der Rat der Gemeinde beschließt, den Wahlausschuss für die Kommu-
nalwahl 2025 mit 4 Beisitzern zu besetzen.
Folgende Beisitzer und Stellvertreter werden für den Wahlausschuss
gewählt:
Für die CDU-Fraktion:
Beisitzer: Sven Vogel, Gemeindevertreter
Stellvertreter: Björn Franken, sachkundiger Bürger
Beisitzerin: Rita Winkler, Gemeindevertreterin
Stellvertreterin: Simone Hamacher, Gemeindevertreterin
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Beisitzer: Dr. Boris Menrath, sachkundiger Bürger
Stellvertreter: Holger Zacharias, Gemeindevertreter
Für die SPD-Fraktion:
Beisitzer: Dirk Düster, Gemeindevertreter
Stellvertreter: Shanmugarajah Senthan, Gemeindevertreter
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Durchführung der Seniorennachmittage in der ehemaligen amtsange-Durchführung der Seniorennachmittage in der ehemaligen amtsange-Durchführung der Seniorennachmittage in der ehemaligen amtsange-Durchführung der Seniorennachmittage in der ehemaligen amtsange-Durchführung der Seniorennachmittage in der ehemaligen amtsange-
hörigen Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028hörigen Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028hörigen Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028hörigen Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028hörigen Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt, die Ausrichtung der
Seniorennachmittage für den Bereich der ehemaligen amtsangehörigen
Gemeinde Ruppichteroth für die Jahre 2024 bis 2028 wie folgt festzulegen:
2024 CDU Ruppichteroth
2025 Bröltaler SC 03 e.V.

mit Unterstützung des Bürgervereins Schönenberg e.V.
2026 Akkordeon Orchester jmk Ruppichteroth e.V.

mit Unterstützung des Bröltaler Musikvereins e.V.
2027 Turnverein 1888 Ruppichteroth e.V.
2028 Schaufenster Ruppichteroth e.V.

mit Unterstützung des Heimatvereins Hänscheid e.V.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Haushaltssatzung 2024/2025;Haushaltssatzung 2024/2025;Haushaltssatzung 2024/2025;Haushaltssatzung 2024/2025;Haushaltssatzung 2024/2025;
hier: Sperrvermerke im Ergebnisplan fürhier: Sperrvermerke im Ergebnisplan fürhier: Sperrvermerke im Ergebnisplan fürhier: Sperrvermerke im Ergebnisplan fürhier: Sperrvermerke im Ergebnisplan für
----- Unterhaltung der technischen Unterhaltung der technischen Unterhaltung der technischen Unterhaltung der technischen Unterhaltung der technischen AnlagenAnlagenAnlagenAnlagenAnlagen
----- Unterhaltung bzwUnterhaltung bzwUnterhaltung bzwUnterhaltung bzwUnterhaltung bzw..... Instandhaltung von Gebäuden und Grundstü- Instandhaltung von Gebäuden und Grundstü- Instandhaltung von Gebäuden und Grundstü- Instandhaltung von Gebäuden und Grundstü- Instandhaltung von Gebäuden und Grundstü-

cken, Infrastrukturcken, Infrastrukturcken, Infrastrukturcken, Infrastrukturcken, Infrastruktur
----- Unterhaltung der FahrzeugeUnterhaltung der FahrzeugeUnterhaltung der FahrzeugeUnterhaltung der FahrzeugeUnterhaltung der Fahrzeuge
----- Prüfung, Beratung, RechtsschutzPrüfung, Beratung, RechtsschutzPrüfung, Beratung, RechtsschutzPrüfung, Beratung, RechtsschutzPrüfung, Beratung, Rechtsschutz
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt:
1. Die in der Sitzung des Rates vom 27.06.2024 beschlossenen Sperr-

vermerke werden aufrechterhalten. Den Anforderungen dieses Rats-
beschlusses genügt es, dass die 30%-Regelung für die Haushalts-
ansätze für das Jahr 2024 im Rahmen der Gesamtbetrachtung der
vier Bereiche a) - d) greift.

2. Die Haushaltsansätze für das Jahr 2025 sollen sofort zu Beginn des
Jahres für die vier Bereiche a) Unterhaltung der technischen Anla-
gen, b) Unterhaltung bzw. Instandhaltung von Gebäuden und Grund-
stücken, Infrastruktur, c) Unterhaltung der Fahrzeuge und d) Prü-
fung, Beratung und Rechtsschutz um 30% gesperrt werden.

3. In jeder zukünftigen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
soll eine Auswertung aus SAP über den aktuellen Stand des Ergeb-
nisplans (Haushaltsansatz - verfügte Mittel) vorgelegt werden.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;Investitionen der Gemeinde Ruppichteroth im Haushaltsjahr 2024;
hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maß-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maß-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maß-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maß-hier: Freigabe von Haushaltsansätzen für verschiedene investive Maß-
nahmennahmennahmennahmennahmen
Der Rat der Gemeinde beschließt die Freigabe der Haushaltsansätze
für die investiven Maßnahmen der Gemeinde Ruppichteroth, in dem
von der Verwaltung mit der Verwaltungsvorlage Nr.: V/WP15/0315
jeweils vorgelegten Kostenrahmen, wie folgt:
• Betriebs- und Geschäftsausstattung für die Grundschule Ruppich-

teroth, für den Grundschulverbund Winterscheid-Schönenberg
(Hauptstandort Winterscheid und Teilstandort Schönenberg) und
für die Sekundarschule Nümbrecht-Ruppichteroth,

• Erwerb EDV-Geräte für die Grundschule Ruppichteroth, für den
Grundschulverbund Winterscheid-Schönenberg (Hauptstandort
Winterscheid und Teilstandort Schönenberg) und für die Sekundar-
schule Nümbrecht-Ruppichteroth,

• Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 (GW-L 2),
• Beschaffung eines Löschfahrzeuges 20 (LF 20),
• Planungskosten für die Machbarkeitsstudie zur Erneuerung des

Feuerwehrhauses
Winterscheid - Beratende Architektenleistungen,

• Ersatzbeschaffung eines Tiefladers für den Bauhof,
• Ersatzbeschaffung eines Baggers für den Bauhof,
• Ersatzbeschaffung eines Häckslers für den Bauhof.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
FFFFFortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des ortschreibung des WWWWWasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskasserversorgungskonzeptesonzeptesonzeptesonzeptesonzeptes
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt die Fortschreibung
des Wasserversorgungs-konzeptes der Gemeinde Ruppichteroth ge-
mäß § 38 Landeswassergesetz NRW.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
2. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.20032. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 19.03.2003
über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbau-über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbau-über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbau-über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbau-über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbau-
liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)liche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung)
Der Rat der Gemeinde beschließt den 2. Nachtrag zur Satzung der
Gemeinde Ruppichteroth vom 19. März 2003 über die Erhebung von
Beiträgen nach § 8 KAG für straßenbauliche Maßnahmen (Straßen-
baubeitragssatzung).
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem Hau“;
hier:hier:hier:hier:hier: Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von  Erhebung von VVVVVorororororausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitrausleistungen auf den Erschließungsbeitragagagagag
Der Rat der Gemeinde beschließt,
im Zuge der erstmaligen Herstellung der im rechtskräftigen Bebau-
ungsplan Nr. 2.01/1 Schönenberg Nord festgesetzten westlichen und
östlichen Stichstraße im Bereich südlich der Straße „Etzenbacher
Weg“ zwischen der Straße „Bergstraße“ und dem derzeit nicht ausge-
bauten Teilbereich der Straße „Auf den Acht Morgen“ (Schönenberg
Nord „Auf dem Hau“) Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag
in Höhe von 100% des voraussichtlichen Erschließungsbeitrages für
die Herstellung der Baustraßen zu erheben.
Zustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch Mehrheitsbeschluss
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Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-
on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der SPD-Frakti-on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der SPD-Frakti-on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der SPD-Frakti-on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der SPD-Frakti-on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der SPD-Frakti-
on, 3 Nein-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Nein-on, 3 Nein-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Nein-on, 3 Nein-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Nein-on, 3 Nein-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Nein-on, 3 Nein-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Nein-
Stimmen der Fraktion BSG RuppichterothStimmen der Fraktion BSG RuppichterothStimmen der Fraktion BSG RuppichterothStimmen der Fraktion BSG RuppichterothStimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Regionale 2025 - Ehemalige Synagoge Ruppichteroth als „Knoten-Regionale 2025 - Ehemalige Synagoge Ruppichteroth als „Knoten-Regionale 2025 - Ehemalige Synagoge Ruppichteroth als „Knoten-Regionale 2025 - Ehemalige Synagoge Ruppichteroth als „Knoten-Regionale 2025 - Ehemalige Synagoge Ruppichteroth als „Knoten-
punkt des öffentlichen Lebens“;punkt des öffentlichen Lebens“;punkt des öffentlichen Lebens“;punkt des öffentlichen Lebens“;punkt des öffentlichen Lebens“;
hier:hier:hier:hier:hier:     Aktueller SachstandsberichtAktueller SachstandsberichtAktueller SachstandsberichtAktueller SachstandsberichtAktueller Sachstandsbericht
Bürgermeister Loskill berichtet über den aktuellen Sachstand, die
bevorstehende Beauftragung der Machbarkeitsstudie und über die
neue Terminfindung mit den potentiellen Projektpartnern.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem

Hau“;
hier: Vergabe des Auftrages zur Herstellung der Erschließungsstra-
ßen (als Baustraßen) und Freigabe der entsprechenden Haushalts-

ansätze
• Sanierung der Bröltalhalle und Ausbau der Nutzung zum Generati-

onen-Informationszentrum KKS-3-122;
hier: Freigabe von Investitionsmitteln zur Wiederherstellung und
Optimierung der RLT-Anlage nach Frostschadenereignis und Ge-
nehmigung einer dringlichen Entscheidung gemäß § 60 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen (GO NRW)

• Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Winterscheid;
hier: Genehmigung einer dringlichen Entscheidung gemäß § 60
Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) hinsichtlich
 - der Freigabe des Haushaltsansatzes zur Vergabe des Auftrages
für die entwässerungstechnischen und landschaftsgestalterischen
Arbeiten und die Möblierung sowie
- der Auftragsvergabe

• Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 10.10.2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller

Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter 

www.ruppichteroth.de/stellenausschreibungen.

Ruppichteroth, den 30. September 2024

Der Bürgermeister

Mario Loskill

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth sucht im Fachbereich 3 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 

für den Bereich Gebäudewirtschaft 

und zur Betreuung von Flüchtlingsheimen
(m/w/d).

Herzlichen
Glückwunsch
Den Eheleuten Jürgen und HildeJürgen und HildeJürgen und HildeJürgen und HildeJürgen und Hilde
Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein, geb. Stegh, Ruppichte-
roth, Am Wasserberg 16, zum
Fest der Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit am
25. Oktober 2024.25. Oktober 2024.25. Oktober 2024.25. Oktober 2024.25. Oktober 2024.
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Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Ruppichteroth
Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemeinde
Ruppichteroth bieten.
In den folgenden kurzen Darstel-
lungen der einzelnen Einrichtungen
können Sie sich einen ersten Ein-
druck über den jeweiligen Träger
und seine Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. November 2024tungen ist der 30. November 2024tungen ist der 30. November 2024tungen ist der 30. November 2024tungen ist der 30. November 2024.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/
kita-standorte/ruppichteroth-win-
terscheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/innen: Santana
Knappe
Die Kita befindet sich in der Trä-
gerschaft von educcare, ein bun-
desweit anerkannter freier Träger
von insgesamt 50 Bildungskinder-
tagesstätten.
Der Sitz von educcare befindet sich
am Alter Markt in Köln.
Bei den Wirbelwinden werden
insgesamt 55 Kinder im Alter von 6
Monaten bis zu 6 Jahren in drei
verschiedenen Gruppenformen be-
treut.
Die Öffnungszeiten sind von Mon-
tag bis Donnerstag von 7.00/7.30
Uhr bis 14.30/16.30 Uhr, und am
Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
„Ein Kind ist, was in ihm steckt.“
Jedes Kind hat das Recht auf eine
bestmögliche Entwicklung und Ent-

faltung seiner Persönlichkeit. Wir
unterstützen Kinder auf dieser Rei-
se und sorgen dafür, dass sie die
Welt und sich selbst entdecken,
dass sie mitwirkenund mitgestal-
ten, dass sie Gesundheit und Bil-
dung erfahren, dass sie an einer
Gemeinschaft teilnehmen und Ver-
antwortung übernehmen.
Gemeinsam finden wir heraus, was
in jedem Kind steckt.
Die Kita ist ein zertifizierter Bewe-
gungskindergarten. Bei uns bildet
die Bewegung und Wahrnehmung
der Kinder den Schwerpunkt der
pädagogischen Arbeit.
Das Konzept Bewegungskindergar-
ten bietet Kindern viele Möglich-
keiten, ihr Körperbewusstsein zu
stärken und ihre eigenen körperli-
chen Fähigkeiten einzuschätzen.
Begeisterung, Intuition und ein
hohes Maß an Professionalität
zeichnen uns in unserer Arbeit mit
Kindern und Eltern aus. Alle educ-
care-Mitarbeitende leben eine
Kultur des Vertrauens, des Zutrau-
ens und der Selbstverantwortung.
Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. Servatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail:
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartnerin: Frau Julia Her-
mann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeindeverbands

Ruppichteroth. Wir bieten in drei
Gruppen 55 Plätze für Kinder von
12 Monaten bis 6 Jahren an.
Mit der Zugehörigkeit zum Famili-
enzentrum Bröltal schaffen wir
Möglichkeiten für Kinder und Fa-
milien, Gemeinschaft in der Ge-
meinde zu erleben.
Es werden vielfältige Informatio-
nen und Angebote, Beratungen und
Hilfen für Familien bereitgestellt
und zusammengeführt.
Unser pädagogisches Konzept rich-
tet sich nach dem katholischen
Glauben und der Reggio-Pädago-
gik. Seit Juni 2023 ist unsere Kin-
dertageseinrichtung eine zertifi-
zierte Reggio-inspirierte Kinderta-
geseinrichtung. Das Team versteht
Kinder als Akteure ihrer Entwick-
lung und möchte sie in der Pro-
jektarbeit zum Experimentieren,
Erforschen und Erfinden mit allen
Sinnen anregen.
Die Kinder sind mit Projektarbeit
vertraut.
Durch die Projekte, die sich aus
Spielhandlungen, Gesprächen und
Beobachtungen der Kinder erge-
ben, werden in den Kindern Lern-
prozesse angeregt, anknüpfend an
ihre eigenen Erfahrungen und rea-
lem Handeln. Eine der wichtigsten
Aufgaben ist es die Kinder mitein-
zubeziehen, sie zu hören und mit-
gestalten zu lassen.
Sprechende Wände regen sie zum
Austausch und die Erwachsenen
zur Reflexion über kindliche Bil-
dungswege an.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch ge-
sunde Ernährung, vielfältige Be-
wegungsmöglichkeiten, regelmä-
ßige Entspannungsangebote und
die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Geborgenheit, Sicherheit, Vertrau-
en, Anerkennung und Wohlbefin-
den sind die Grundlagen unserer
täglichen Arbeit miteinander.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-winter
scheid.de oder auch gerne persön-
lich bei der Kindergartenleiterin
Julia Hermann unter Tel.-Nr. 02247-
2200.

Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Ansprechpartnerin: Frau Rebecca
Stommel-Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
St. Severin Ruppichteroth. Wir bie-
ten 60 Plätze für Kinder von 2 bis 6
Jahren an. Die Öffnungszeiten sind
von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Als Teil des Familienzentrums Bröl-
tal bieten wir Kindern und Famili-
en die Gelegenheit, Gemeinschaft
in der Gemeinde zu erleben.
Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und in
Anlehnung an die Reggio-Pädago-
gik. Dabei steht das selbständige,
eigenständige, kritische, neugie-
rige, kompetente und aktive Kind
im Mittelpunkt der individuellen
Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen
Arbeit ist das Selbstbewusstsein
der Kinder zu bestärken und es
wachsen zu lassen.
Die Kinder werden bei uns in der
Tageseinrichtung zum Experimen-
tieren, Erfinden und Erforschen
angeregt. Ihre Kreativität wird ge-
fördert und ihre Wahrnehmungen
mit allen Sinnen angeregt. In der
Projektarbeit setzen sich die Kin-
der mit ihren Fragen aus-einander
und versuchen gemeinsam mit den
Erzieherinnen Lösungen zu entwi-
ckeln.
Die Themen für Projekte entwi-
ckeln sich aus dem Alltagsgesche-
hen, Wetter, Natur, Konflikte und
Erlebtes können z.B. Grundlage für
ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
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Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung.
Die Kinder werden in Entschei-
dungsprozessen mit einbezogen
und wir trauen ihnen selbständi-
ges Handeln zu.
Durch verschiedene Exkursionen,
z.B. in den Wald oder durch unsere
Gemeinde gehen, lernen die Kin-
der ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Köchin,
die täglich das Mittagessen frisch
zubereitet.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de.
Für ein Beratungsgespräch und
eine Hausbesichtigung vereinba-
ren Sie bitte einen Termin unter
der Tel.-Nr.: 02295-5115. Die An-
meldung können Sie über das „Kita
Portal“
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de vornehmen.
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail: kgbuechel@gmx.de
Ansprechpartnerin: Frau Gabriele
Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.30
Uhr bis 14.30 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kinder
entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zerti-
fizierter Gesundheitskindergarten
KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Das heißt, wir praktizieren Ge-
sundheitsförderung, indem wir
Gesundheit und Bildung als über-

greifendes Thema in unseren täg-
lichen Spiel-, Lern- und Arbeitsall-
tag integrieren. Unser Ziel ist es,
die Kinder und Eltern in Bezug auf
ausreichende Bewegung, Ruhe und
Entspannung sowie eine gesunde
Ernährung zu sensibilisieren.
Lernen braucht Bewegung. Bewe-
gung fördert Körper und Geist,
Wahrnehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um
zur Ruhe zu kommen.
So können Entspannungsgewohn-
heiten von klein auf die Weichen
fürs Leben stellen.
Und eine ausgewogene Ernährung
ist die optimale Grundlage für eine
gute Entwicklung und das Wohl-
befinden eines jeden Kindes.
„Alles braucht Zeit:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind neu in dieser Welt, sind
neugierig.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,
Vertraut werden - zuhören - Unter-
schiede wahrnehmen...
Sie wollen begreifen: anfassen -
fühlen - schmecken - riechen“
(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei
uns herein!
Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter’m Regenbogen“ in Rup-„Unter’m Regenbogen“ in Rup-„Unter’m Regenbogen“ in Rup-„Unter’m Regenbogen“ in Rup-„Unter’m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail:
birgit.topol@diakonieverein-
regenbogen.de
Leitung: Frau Birgit Topol
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das Ökumenische Familienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ mit
dem Gütesiegel der Diakonie im
Bereich Kita-Qualitätsmanage-
ment zertifizierte Einrichtung bie-
tet Betreuungsmöglichkeiten in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
für 108 Kinder im Alter von einem
Jahr bis zum Schuleintritt in sechs
Gruppen an.

Die Jüngsten werden in den Grup-
pen liebevoll betreut und die Älte-
ren erfahren eine besondere För-
derung, die sie gut auf die Schul-
zeit vorbereitet.
Zusätzlich zu unseren drei U3- und
drei Ü3-Gruppen betreuen wir in
jeder Gruppe Kinder mit besonde-
rem Förderbedarf (Basisleistung I).
In unserem Familienzentrum erfah-
ren die Kinder zum einen eine op-
timale und individuelle Betreuung,
Förderung (verschiedene Therapie-
angebote sind vor Ort,
wie die Frühförderstelle Much, eine
Logopädin, eine Ergotherapeutin
und eine Heilpädagogin) und Er-
ziehung.
Zum anderen sollen aber auch El-
tern und Familien verschiedene
Bildungs-, Beratungs- und Freizeit-
angebote in Anspruch nehmen
können.
Seit August 2014 sind wir plusKi-
Ta, d.h., dass wir Kinder im Be-
reich Sprachentwicklung durch
qualifiziertes Fachpersonal fördern
und unterstützen.
Gemeinsam mit den Kindern be-
wältigen wir den Alltag in unserer
Einrichtung und beziehen die Kin-
der in Projekte (z.B. Entdeckerzeit,
Bewegung- und Entspannung,
Tigerkids, fit4future, Entenland)
Angebote (z.B. Waldwoche, Turnen
und viele mehr), Festgestaltung
(Ostern, Sommerfest, Wandertag,
Erntedank, St. Martin, Weihnach-
ten) und vieles mehr mit ein.
Durch Mitbestimmung in Kinder-
besprechung und Kinderparlament
und durch Eigenverantwortung für
sich selbst und die Gemeinschaft,
wachsen sie in ihrem Tun und ihrer
Selbstständigkeit.
Eine Anmeldung während unserer
Öffnungszeiten und über das Kita-
Portal des Rhein-Sieg-Kreises ist
jederzeit möglich.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch
einen persönlichen Termin mit uns,
damit wir Ihnen und Ihrem Kind in
aller Ruhe die Einrichtung zeigen
können.
Besichtigungstermine werden in
der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.00
Uhr vereinbart.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg
Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail:
anja.hensel@diakonieverein-

spatzennest.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel

Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg ge-
legen. Derzeit betreuen wir mit 19
pädagogischen Kräften und zwei
Auszubildenden 75 Kinder im Alter
von einem Jahr bis zum Schulein-
tritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind
in erster Linie die Ermöglichung
von Selbstbildungsprozessen, dem
Erwerb von sozialen Kompetenzen
und Förderung der Kommunikati-
onsfähigkeit. Wobei dem Spiel
dabei die größte Bedeutung zuge-
messen wird, weil es die wichtigs-
te Lernform von Kindern im Vor-
schulalter ist und das Kind im Spiel
seine Bildungsprozesse selbst or-
ganisieren kann nach eigenen In-
teressen und in seinem individuel-
len Entwicklungstempo. Wir als
pädagogische Fachkräfte betrach-
ten uns in diesen Prozessen als
Begleiter und Möglichmacher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können. Dabei
spielt die Beteiligung der Kinder
eine große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet.
Die Räume sind als Funktionsräu-
me eingerichtet und geben den
Kindern Raum zur Entfaltung ihrer
Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
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der sogenannten „Werkstattpäda-
gogik“ nach Christel van Dieken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen gerecht
zu werden, haben wir unser Haus in
einen „Küken-Bereich“ und einen
„Spatzen-Bereich“ aufgeteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1 bis
ca. 4 Jahren in einer Hälfte des Ge-
bäudes und die älteren Kinder in
der anderen Hälfte betreut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den In-
teressen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr Zeit
in der Kita, daher ist ein guter
Austausch zwischen pädagogi-
schem Personal und Eltern von gro-
ßer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch verschie-
dene Feste, die wir mit den Famili-
en feiern, versuchen wir einen en-
gen Kontakt zu halten.
Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geistige
und seelische Entwicklung unse-
rer Kinder.
Eine Vielzahl verschiedener Spiel-
geräte, die individuell genutzt wer-
den können und viele Gelegenhei-
ten zum Klettern, Springen, Ba-
lancieren, Kriechen, Laufen, Rut-
schen sowie Schaukeln geben,
steht unseren Kindern zur Verfü-
gung.
Es gibt viele Bäume und Sträucher,
die zum Klettern und Verstecken
anregen.
Erweitert werden die Spielmög-
lichkeiten durch den unmittelbar
an das Kita-Gelände angrenzen-
den Wald, der zu Ausflügen und
Naturerfahrungen einlädt.
Wir arbeiten mit dem Frühförder-
zentrum Much zusammen, sodass
Kinder mit besonderem Förderbe-
darf in unserer Einrichtung thera-
peutisch betreut werden können
(z.B. Ergotherapie und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 7.00
Uhr bis 16.00 Uhr und umfassen
Betreuungszeiten von 35 oder 45
Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer Ein-
richtung zu machen.

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder von
2 bis 6 Jahren an.
Die Öffnungszeiten werden von
7.15 Uhr bis 16.15 Uhr sein.
Ein Schwerpunkt unserer pädago-
gischen Arbeit ist die nachhaltige
Bildung, die wir auf vielen unter-
schiedlichen Ebenen mit den Kin-
dern umsetzen.
Die Wahrung und Umsetzung der
Kinderrechte ist die Basis der päd-
agogischen Arbeit in den Johanni-
ter- Tageseinrichtungen für Kinder.
Jede Kindertageseinrichtung der
Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-
ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
- Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbil-

dung und -förderung
- Beobachtung und Dokumenta-

tion der Bildungsverläufe -
Buch des Kindes

- Raumgestaltung/Materialan-
gebot.

Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und
Kompetenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern indi-
viduell unterschiedlich, brauchen
Kinder Spielräume, in denen diese
individuelle Begleitung und Förde-
rung erfahren. Die Beziehungsge-
staltung zwischen Kind und päda-
gogischer Fachkraft steht dabei

ebenso im Vordergrund wie die
Schaffung unterschiedlicher Erfah-
rungsräume, in denen die Kinder
ihren Entwicklungsthemen nach-
gehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung
von Lerngelegenheiten wird in der
Alltagsgestaltung berücksichtigt,
wie auch die Freiraumsetzung für
das individuelle Sammeln von Er-
fahrungen.
Unsere pädagogischen Mitarbei-
tenden verfügen über die vorgege-
benen Qualifikationen der Perso-
nalvereinbarung des Landes NRW.
In unserer Kitaverfassung werden
alle Rechte, die wir den Kindern in
der Kita zustehen,
eingetragen und schriftlich veran-
kert. Damit legen wir fest, was und
worüber die Kinder mitentschei-
den dürfen bzw. für sich selbst ent-
scheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung. Die
Mitarbeitenden haben die Mög-
lichkeit, in verschiedenen Arbeits-
kreisen, zum Beispiel zu den The-
men Inklusion, Familienzentren
oder Qualitätsentwicklung mitzu-
arbeiten. Kontinuierliche Fortbil-
dungsangebote, die sich an den
aktuellen fachpolitischen Themen
orientieren, können im Johanni-
ter-Bildungsinstitut in Münster
oder bei anderen Fortbildungsan-
bietern gebucht werden.
Die pädagogischen Fachkräfte sind
Entwicklungsbegleiterinnen und -
begleiter, die die individuellen Bil-
dungsprozesse der Kinder wahr-
nehmen und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und Be-
wegung.
Um den unterschiedlichen Entwick-
lungsstufen der Kinder gerecht
werden zu können, sind übergrei-
fende und offene Raum- und Ange-
botsstrukturen ein wesentliches
Merkmal der pädagogischen Ar-
beit.
Die Grundstruktur der Raumgestal-
tung liegt im Stammgruppenprin-
zip und wird individuell nach dem
Alter und Entwicklungsstand der
Kinder ausgerichtet.
Für Kinder unter drei Jahren gestal-
tet sich diese Stammgruppe ent-

sprechend auch als Nestgruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-Kin-
dertagesstätten verankert, setzen
wir bei uns den situationsorien-
tierten Ansatz um. Wichtig ist uns
dabei die offene Grundhaltung der
Erzieherinnen, das Kind in seiner
Einzigartigkeit wahrzunehmen und
zu begleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizipa-
tionsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren.
Das geschieht zum Beispiel durch
Kinderkonferenzen, aber auch
durch Beobachtungen, um sensi-
bel darauf zu reagieren, wenn uns
zum Beispiel Kinder, die sich noch
nicht verbal ausdrücken können,
in bestimmten Situationen durch
ihr Tun zeigen, dass sie eine Ände-
rung des Ablaufs wünschen. Paral-
lel dazu ist uns die sogenannte
Bildung zur nachhaltigen Entwick-
lung ein großes Anliegen und einer
der Grundpfeiler unserer pädago-
gischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungsan-
gebote anbietet und ihnen die
Möglichkeit gibt, unterschiedliche
Kompetenzen zu erwerben, die ih-
ren individuellen Lern- und Bil-
dungsprozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädagogi-
scher Zusammenarbeit und nimmt
einen hohen Stellenwert in den
Johanniter-Kindertageseinrichtun-
gen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zu-
friedenheit von Eltern und Kindern
sind in den Kindertageseinrichtun-
gen der Johanniter verbindlich.
Die Auswertung und Auseinander-
setzung mit den Ergebnissen sind
fest verankert.
Die Mitwirkung von Eltern ist aus-
drücklich erwünscht.
Dies geht über die gesetzlich fest-
gelegten Gremien der Zusammen-
arbeit hinaus.
Ruppichteroth, den 14. Oktober
2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
12 Uhr Exequien Norbert Bialdyga,
anschl. Beerdigung
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
11 Uhr Hl.M. zum Patrozinium mit
Kirchenchor - SWA M. Schiefen -
SWA H. Roth u. Hl.M. f. Ehemann
H. Roth - f. eine liebe u. liebens-
werte Frau - LuV der Fam. Gieseke
u. Weyand - J. Schiefen - A. u. E.
Thierfelder u. Verst. d. Fam. Scholl
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. - f.d. Verst. d. Wo-
che: 2016: B. Krey, 2017: I. Müh-
lenbock, 2018: T. Schmitz, 2022: L.
Stommel
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Hl.M. - JG G. Haase u.
Hl.M. f. eine liebe Mutter - E. u. G.
Lutz u. Enkel A. Haas
Kollekte: Missio
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Der Jahresabschluss 2023 desDer Jahresabschluss 2023 desDer Jahresabschluss 2023 desDer Jahresabschluss 2023 desDer Jahresabschluss 2023 des
Friedhofes St. Severin liegt vomFriedhofes St. Severin liegt vomFriedhofes St. Severin liegt vomFriedhofes St. Severin liegt vomFriedhofes St. Severin liegt vom
14. bis 26. Oktober im Pastoral-14. bis 26. Oktober im Pastoral-14. bis 26. Oktober im Pastoral-14. bis 26. Oktober im Pastoral-14. bis 26. Oktober im Pastoral-
büro zur Einsicht aus.büro zur Einsicht aus.büro zur Einsicht aus.büro zur Einsicht aus.büro zur Einsicht aus.
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: Im Oktober
entfällt das Treffen auf Grund des
„Tags der deutschen Einheit“.
7. November, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
sonntags 10.30 bis 12 Uhr
dienstags 10 bis 11.30 Uhr u.
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 20 OktoberSonntag, 20 OktoberSonntag, 20 OktoberSonntag, 20 OktoberSonntag, 20 Oktober
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M - G. Schmitz, Tüschen-
bonnen - f.d. Armen Seelen - H.
Franken u. LuV der Fam. Franken
u. Limbach
15 Uhr Leben im Göttlichen Willen,
anschl. Anbetung u. Kaffeetrinken
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
8.30 Uhr Hl.M. in bes. Anliegen u.
zur Mutter von der immerwähren-
den Hilfe
Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. - STM in bes. Mei-
nung - f.d. Verst. d. Woche: 2019: I.
Prasche, 2020: H. Reintges, 2021:
M. Hüppelshäuser
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober

10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M.
Kollekte: Missio
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
15 Uhr Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M
Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
17 Uhr Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M.
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M..... - JG A. Klemmer u. JG
A. Klemmer - JG K. u. H. Potsch -
Verst. der Fam. Happ u. Rösgen
Kollekte: Missio
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
18.30 Uhr Hl.M. - LuV der Fam.
Eichel u. Beier
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Hl.M.
14.30 Uhr Prozession zur Wendeli-
nuskapelle mit Musikverein Win-
terscheid, dort Festpredigt, danach
sakramentaler Segen in der Kirche
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verst. d. Wo-
che: 2016: W. Schmidt,
2022: W. Prinz
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
18.30 Uhr Hl.M.
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Hl.M
Kollekte: Missio
11 Uhr Taufe Elian Halber
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Die Die Die Die Die Wirtschaftspläne 2025Wirtschaftspläne 2025Wirtschaftspläne 2025Wirtschaftspläne 2025Wirtschaftspläne 2025 für die
Kirchengemeinde St. Servatius
Winterscheid liegen vom 18. Ok-
tober bis 1. November im Pasto-
ralbüro zur Einsicht aus.
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im Pfarrheim
St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:
Imbiss und Caféteria (Suppe mit
Wurst und selbst gebackene Ku-
chen) der katholischen Frauenge-
meinschaft - Ausstellung von Sand-
ra Buchheim im Saal - Weihnachts-
buchausstellung der KöB in der
Bücherei mit großem Flohmarkt im
Flur. Unterstützen Sie unsere An-
liegen in netter Gesellschaft - herz-

liche Einladung!
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Bastelworkshop Mini-Laternchen:Bastelworkshop Mini-Laternchen:Bastelworkshop Mini-Laternchen:Bastelworkshop Mini-Laternchen:Bastelworkshop Mini-Laternchen:
Angebot für Eltern mit Kleinkin-Angebot für Eltern mit Kleinkin-Angebot für Eltern mit Kleinkin-Angebot für Eltern mit Kleinkin-Angebot für Eltern mit Kleinkin-
dern,dern,dern,dern,dern,
die noch keine Kita besuchendie noch keine Kita besuchendie noch keine Kita besuchendie noch keine Kita besuchendie noch keine Kita besuchen
Kinder lieben alles, was bunt ist
und schön leuchtet. Und sie wollen
mittendrin sein, wenn es etwas
Besonderes zu feiern gibt - so wie
das Fest des Hl. Sankt Martin. Da-
mit auch schon die Allerkleinsten
Teil des diesjährigen Laternenum-
zuges sein können, basteln wir
gemeinsam kleine Laternchen für
sie, die am Kinderwagen befestigt
oder selbst getragen werden kön-
nen. Wir basteln mit PET-Flaschen
und Upcycling Materialien. Das
Angebot richtet sich zwar an El-
tern, die Kinder dürfen aber gerne
dabei sein - Möglichkeiten zum
Krabbeln und Spielen sind vorhan-
den.
Do, 31. Oktober, 14.30 bis 16.30
Uhr, 10 Euro / Person und Laterne -
Anmeldung:
Kath. Tageseinrichtung St. Serva-
tius, Herrnsteinstr. 4 in Winter-
scheid, 02247 2200;
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
TTTTTrommelworkshop m.rommelworkshop m.rommelworkshop m.rommelworkshop m.rommelworkshop m.     Anne KAnne KAnne KAnne KAnne Kolm-olm-olm-olm-olm-
seeseeseeseesee
Herzschlag - Rhythmus des Lebens:
Montag, 4. November; 16 bis 18
Uhr
Zusammen m. Markus Hatzlhoffer,
Assistenz; Instrumente vorhanden,
Vorerfahrung nicht erforderlich
Pfarrsaal St. Maria Magdalena, Am
Kirchberg 1; Beitrag: 20 Euro /Per-
son (Familie)
Anmeldung: 02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres Kath.Angebote unseres Kath.Angebote unseres Kath.Angebote unseres Kath.Angebote unseres Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden gefördert
vom kath. Bildungswerk.
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein

pausiertpausiertpausiertpausiertpausiert
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15 bis
17 Uhr / 015736532204 erreichbar.
Kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen.
SkF (Sozialdienst katholischer Frau-
en: Frau Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. u. 4. Do in
Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Do
13 bis 15 Uhr geöffnet: 14. und 28.
November;12. Dezember
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.;
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich ei-
ner Änderung. Bitte informieren
Sie sich auf unserer Homepage
über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-
nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können te-
lefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kirchen
ausliegt, aufgegeben werden. Vie-
len Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Evangelische
Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum
Kennenlernen ihrer Bibel
Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 20. Oktober um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 20. Oktober 29. Sonn-Sonntag, 20. Oktober 29. Sonn-Sonntag, 20. Oktober 29. Sonn-Sonntag, 20. Oktober 29. Sonn-Sonntag, 20. Oktober 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzandacht
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Sonntag, 27. Oktober 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
3. JG Else Fielenbach u.
Hl. Messe für Hermann Fielen-
bach, Hermerath
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier für Max Milan
Löhr
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Zur RosenkranzandachtRosenkranzandachtRosenkranzandachtRosenkranzandachtRosenkranzandacht am Don-
nerstag vor der Abendmesse um
17.30 Uhr laden wir sie wieder
herzlich ein.
Am Sonntag, 27. Oktober wird in
der Hl. Messe die Kollekte für
Missio gehalten. Wir bitten um
ihre Spenden. Herzlichen Dank!
Auch feiern wir am Nachmittag
um 15 Uhr die TTTTTaufeaufeaufeaufeaufe von Max Mi-
lan Löhr. Wir heißen ihn herzlich

in unserer Pfarrgemeinde willkom-
men.
An AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen feiern wir in St.St.St.St.St.
AnnaAnnaAnnaAnnaAnna um 9.30 Uhr die heilige
Messe und am Nachmittag um 15
Uhr die Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-
dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-
bersegnungbersegnungbersegnungbersegnungbersegnung.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an die TTTTTafel.afel.afel.afel.afel. Es werden
haltbare Lebensmittel und auch
andere wichtige Dinge für den täg-
lichen Gebrauch benötigt. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Wochenspruch zum 20. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis:
„Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das
Böse mit Gutem.“
Römer 12 Vers 8
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
14 bis 16 Uhr Spielecafé in der
alten Schule
12 Uhr Selbstverteidigungskurs
(für Jugendliche)
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarre-
rin Antje Bertenrath
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
keine Veranstaltungen
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
16 bis 17.30 Uhr Ökumenische
Bücherei
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
15 Uhr Strickcafé in der „alten
Schule“
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor „4-
Voices“
Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober

9.15 Uhr Mitarbeiterbesprechung
10 bis 12 Uhr Malkurs in der „al-
ten Schule“
15 bis 17 Uhr Lotsenpunkt in der
„alten Schule“
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus
Tusculum mit Abendmahl; Prädi-
kant Axel Röhrbein
19 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
12 Uhr Selbstverteidigungskurs
(für Jugendliche)
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Hans-Wilhelm Neuhaus und Taufe
von Lea Schmied
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
10 Uhr Church 4 Kids mit René
Kreuzner und Team
Kleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für Bethel
durch die Ev. Kirchengemeinde
Ruppichteroth
vom 29. Oktober bis 5. November
Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus
„Arche“ - Garage
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Martinszug 2024 in
Winterscheid

St. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem PferdSt. Martin auf dem Pferd

Liebe Eltern, Schüler und Einwoh-
ner von Winterscheid,
unser traditioneller St.Martinszug
wird am 8. November um 18 Uhr
an der Grundschule Winterscheid
starten und wird die Wegstrecke
Haupt-, Turm-, Talstraße, Dellen-
wiese, Ring- und Herrnsteinstra-
ße hoch bis zur Wiese am Sport-

platz gehen. Die Kinder unserer
Schule werden in den Herbstferi-
en an ihren Türen klingeln um
Weckmann-Bons zu verkaufen.
Bitte unterstützen Sie diese be-
sondere Tradition mit dem Erwerb
der Bons und dem Schmücken Ih-
rer Häuser! Die Kinder sagen vie-
len Dank!
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Augenoptikermeister, Optometrist  

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH 
Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf  
0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Damit Sie sicher 

unterwegs sind.

W I R  S C H Ä R F E N 
I H R E  S I N N E

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Wandertag am GSV Winterscheid-Schönenberg
Am vergangenen Samstag war es wieder so weit!

Ein Hinweis des versteckten Klas-Ein Hinweis des versteckten Klas-Ein Hinweis des versteckten Klas-Ein Hinweis des versteckten Klas-Ein Hinweis des versteckten Klas-
sentieres.sentieres.sentieres.sentieres.sentieres.

Und ab ging es in den Wald bei Winterscheid.Und ab ging es in den Wald bei Winterscheid.Und ab ging es in den Wald bei Winterscheid.Und ab ging es in den Wald bei Winterscheid.Und ab ging es in den Wald bei Winterscheid.

Alle Kinder unseres Grundschul-
verbundes machten sich bei tol-
lem Herbstwetter auf den Weg zu
Fuß von Winterscheid durch den

Wald nach Schönenberg. Dieses
Mal war im Wald eine besondere
Aufgabe zu lösen: Die Klassentie-
re hatten sich versteckt und Fotos
von sich mit Aufgaben auf der
Rückseite im Wald aufgehängt.
Diese Fotos mussten die Kinder
suchen und die Aufgaben entspre-
chend lösen. So entstanden für
jede Klasse zwei wunderschön
geschmückte Kronen. In Schönen-
berg angekommen, gab es
zunächst eine Stärkung. Mit
Würstchen und Brötchen galt es,
die Energiereserven wieder auf-
zufüllen. Ein großes Dankeschön
möchten wir an dieser Stelle an
die Firma Willms richten, die die
Würstchen gespendet hat! Nun
waren die Kinder nicht mehr zu
bremsen: Wo hatten die Klassen-
tiere sich bloß auf dem Schulhof
versteckt? Schnell waren sie ge-

funden und hatten sogar noch eine
Überraschung dabei! So erhält
jede Klasse für einen Tag Haus-
aufgaben-Frei! Da hat sich die
Wanderung aber wirklich ge-
lohnt!
Danken möchten wir auch den flei-
ßigen Helferinnen und Helfern, die
die Kinder in Schönenberg mit

Essen und Trinken versorgt ha-
ben, den Eltern für ihre Fahr-Diens-
te sowie den beiden Förderverei-
nen für die Übernahme der ent-
standenen Kosten.
So blicken wir auf einen
rundherum gelungen Wandertag
zurück, den auch die Jüngsten mit
Bravour gemeistert haben!
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Anzeige

Frauen im Fitnesssport:
Ein neuer Weg zu Kraft und Gesundheit
Während in den 80ern das „Ei-
senbiegen“ noch Männerdomä-
ne war und die Frauen um Jane
Fonda eher in Gruppenkursen
aktiv schienen, hat sich das heu-
tige Bild und Verständnis doch
sehr gewandelt!
In der heutigen Fitnesswelt sind
Frauen und Männer gleichwer-
tig vertreten, was sich auch in
den diesjährigen Olympischen
Spielen in Paris gezeigt hat. Die-
se sportliche Gleichstellung ist
das Ergebnis eines beachtlichen
Wandels, der in den letzten Jah-
ren stattgefunden hat.
Während Frauen früher oft auf
Ausdauertraining und Kurse wie
Yoga oder Aerobic beschränkt
waren, nutzen Sie heutzutage
den gesamten Trainingsbereich
und brechen das altmodische
Klischee, dass Krafttraining ein
Männersport sei.
Diese Entwicklung ist nicht nur
ein Zeichen für die Emanzipati-
on im Sport, sondern auch für
ein wachsendes Bewusstsein für
die Bedeutung von Kraft- und
Ausdauertraining für die Ge-
sundheit von Frauen.
Traditionell lag der Fokus der
Wissenschaft & Forschung im
Bezug auf die Effekte und Aus-
wirkungen von Krafttraining
eher auf dem männlichen Ge-
schlecht, da vermehrt männli-
che Probanden untersucht wur-
den. Dies führte dazu, dass vie-
le Trainerinnen und Trainer Frau-
en nach denselben Trainings-
prinzipien wie Männer coach-
ten. Doch diese Praxis ist im
Wandel inbegriffen. Immer
mehr wissenschaftliche Studi-
en widmen sich der Physiologie
von Frauen und untersuchen diediediediedie
Auswirkungen der hormonel-Auswirkungen der hormonel-Auswirkungen der hormonel-Auswirkungen der hormonel-Auswirkungen der hormonel-
len len len len len VVVVVeränderungen in den vereränderungen in den vereränderungen in den vereränderungen in den vereränderungen in den ver-----
schiedenen Lebensphasen derschiedenen Lebensphasen derschiedenen Lebensphasen derschiedenen Lebensphasen derschiedenen Lebensphasen der
FrauFrauFrauFrauFrau - von der Pubertät über
den Menstruationszyklus bis
hin zu Wechseljahren und Me-
nopause. Diese neuen Erkennt-
nisse ermöglichen die Entwick-
lung von Trainings- und Ernäh-
rungsplänen, die speziell auf
die Bedürfnisse des weiblichen
Körpers abgestimmt sind.
Ein Beispiel dafür ist die Be-
rücksichtigung des Menstrua-
tionszyklus beim Training. Stu-
dien zeigen, dass bestimmte
Phasen des Zyklus unterschied-

liche Auswirkungen auf die Leis-
tungsfähigkeit haben können. In
der ersten Hälfte des Zyklus, wäh-
rend der Follikelphase, sind viele
Frauen in der Lage, intensivere
Trainingseinheiten durchzuführen,
während in der zweiten Hälfte des
Zyklus eine Anpassung des Trai-
ningsplans sinnvoll sein kann. Sol-
che Ansätze helfen Frauen nicht
nur dabei, Verletzungen vorzu-
beugen, sondern fördern auch das
allgemeine Wohlbefinden und die
eigene Zufriedenheit.

Der KRONOS AKTIVCLUB in Hen-
nef setzt sich als Fitness- und Ge-
sundheitsstudio aktiv dafür ein,
Frauen auf ihrem Weg zu Fitness
und Gesundheit zu unterstützen
und sich dabei selbst wichtig zu
nehmen, neben den verschiede-
nen Rollen von Familie bis hin zu
Beruf. Es geht darum, eine Ge-
meinschaft zu schaffen, in der Frau-
en sich gegenseitig inspirieren
und motivieren.
Frauen profitieren beim Training
im Kronos von speziellen Angebo-

ten, die auf die unterschiedli-
chen Bedürfnisse zugeschnitten
sind - sei es durch gezieltes Kraft-
training oder angepasste Nähr-
stoffe während verschiedener
Lebensphasen.
Unabhängig davon, ob sie star-
ten möchten, oder bereits Er-
fahrung im Training haben - das
Kronos-Team bietet ihnen die
passende Unterstützung. Schau-
en sie gerne persönlich vorbei,
schreiben sie eine Nachricht
oder rufen sie an (0224217171).



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 42 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | Rautenberg Media 15

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

CDU Kleiderstube
Winterscheid
Wir haben umgeräumt! Neue Herbst- und
Wintermode ist jetzt im Angebot!

Ökumenische Bücherei
Ruppichteroth
Traditionelle Buchausstellung
am 3. November

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid,
Am Südhang 1,
Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Die Ökumenische Bücherei Rup-
pichteroth lädt ein zur traditio-
nellen Buchausstellung am 3. No-
vember von 10.30 bis 17 Uhr bei
Kaffee und Kuchen im evangeli-
schen Gemeindehaus Arche.

Kommen und stöbern Sie in unse-
rem großen Medienangebot und
Bücherflohmarkt.

Auf Ihr Kommen freut sich das
Bücherei-Team!
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Theatergruppe Windeck
bringt „Honig im Kopf“ auf die
Bühne
Die meisten Menschen kennen
diesen Titel aus dem Film nach
dem Drehbuch von Til Schweiger
und Hilly Martinek.
Die junge Tilda liebt ihren Groß-
vater Amandus über alles. Der er-
krankt jedoch an Alzheimer, wo-
durch er zunehmend vergesslicher
wird und sich zu Hause nicht mehr
zurechtzufinden scheint. Für das
in die Jahre gekommene Famili-
enoberhaupt stehen daher alle
Zeichen auf Seniorenheim. Auf
Drängen seines Sohnes Niko zieht
Amandus in dessen Haus - drei
Generationen unter einem Dach
führen aber gelegentlich zu der
einen oder anderen Verwicklung.
Was sich da so passiert und wie
die Geschichte zu Ende geht zeigt
die Theatergruppe Windeck jetzt
in einer Bühnenfassung von Flori-
an Battermann
Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:
• Kulturhalle kabelmetal,

Schönecker Weg 5, 51570,
Windeck-Schladern.

Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
• Freitag, 29. November, 19 Uhr
PremierePremierePremierePremierePremiere
• Samstag, 30. November,

11 und 19 Uhr
• Sonntag, 1. Dezember,

11 und 17 Uhr

Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:
• Erwachsene: VVK 18 Euro; AK

20 Euro, für Kinder, Jugendli-
che und Studenten: 10 Euro.

Eintrittskarten sind ab der kom-Eintrittskarten sind ab der kom-Eintrittskarten sind ab der kom-Eintrittskarten sind ab der kom-Eintrittskarten sind ab der kom-
menden menden menden menden menden WWWWWoche erhältlich bei:oche erhältlich bei:oche erhältlich bei:oche erhältlich bei:oche erhältlich bei:
• kabelmetal GmbH,

51570 Windeck-Schladern,
02292/9590710

• Majer’s HomeStyle,
Windeck-Dattenfeld (Netto),
02292/9563734

• Blumen Mast,
Windeck-Rosbach (Rewe),
0 22 92/5112

• CopyShop, Eitorf,
02243/845880

• unter info@theatergruppe-
windeck.de

• sowie an der Abendkasse

Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Beachten Sie die Pla-
kataushänge und die Informatio-
nen auf: www.theatergruppe-
windeck.de oder
www.facebook.com/
Theatergruppe.Windeck
Wir freuen uns auf fröhliche Vor-
stellungen mit Ihnen und wün-
schen Ihnen bereits heute eine
gute Unterhaltung!

Ihre Theatergruppe Windeck e. V.

Rassegeflügelausstellung
am 26 und 27. Oktober
Der Rasse- und Ziergeflügelgeflügelzuchtverein
Neunkirchen-Seelscheid, Much und Umgebung
informiert

Hahn der Rasse BrahmaHahn der Rasse BrahmaHahn der Rasse BrahmaHahn der Rasse BrahmaHahn der Rasse Brahma

Der Rasse- und Ziergeflügelzucht-
verein Neunkirchen-Seelscheid,
Much und Umgebung richtet am
26. und 27. Oktober die Rassege-
flügelkreisschau des Rhein-Sieg-
Kreises aus.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Schauen sie rein, es gibt viel zu
sehen und zu staunen. Neben dem
Federvieh gibt es eine große Tom-
bola sowie Speis und Trank. Der
Eintritt ist frei!
WoWoWoWoWo: Sporthalle Schulzentrum
Much, Fritz-Wilhelm-Straße,
53804 Much.

WannWannWannWannWann: Samstag, 26. Oktober von
10 bis 18 Uhr und Sonntag,
27. Oktober von 10 bis 14 Uhr.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Renovieren statt rausreißen
Parkettprofis können Bodenbeläge aus Holz
aufbereiten und neu gestalten

Derselbe Boden, komplett neue Optik: Erfahrene Parkettprofis könnenDerselbe Boden, komplett neue Optik: Erfahrene Parkettprofis könnenDerselbe Boden, komplett neue Optik: Erfahrene Parkettprofis könnenDerselbe Boden, komplett neue Optik: Erfahrene Parkettprofis könnenDerselbe Boden, komplett neue Optik: Erfahrene Parkettprofis können
Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestalten. Foto: DJD/Par-Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestalten. Foto: DJD/Par-Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestalten. Foto: DJD/Par-Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestalten. Foto: DJD/Par-Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestalten. Foto: DJD/Par-
kettprofi, PALLMANN/zudemkettprofi, PALLMANN/zudemkettprofi, PALLMANN/zudemkettprofi, PALLMANN/zudemkettprofi, PALLMANN/zudem

Veränderung tut gut. Nach eini-
gen Jahren wird es Zeit für frische
Farben und einen neuen Look im
Zuhause. Mit einem Parkettbo-
den haben Immobilienbesitzer
dabei alle Vorteile auf ihrer Seite:
Denn das Material ist nicht nur
natürlich und umweltfreundlich,
sondern auch besonders nachhal-
tig. Statt den Bodenbelag kom-
plett rauszureißen, lässt er sich
nach vielen Jahren der Nutzung
wieder aufbereiten und frisch ge-
stalten - das schont Ressourcen,
spart Geld und Zeit beim Reno-
vieren und verhindert unnötige
Müllmengen. Dabei kann ein Par-
kettleger bei der Oberflächenver-
edelung mittlerweile auch auf Par-
kettöle zurückgreifen, die aus re-
gionalen Rohstoffen produziert
sind und den CO2-Ausstoß redu-
zieren.
Richtige Pflege erhöht die Lebens-Richtige Pflege erhöht die Lebens-Richtige Pflege erhöht die Lebens-Richtige Pflege erhöht die Lebens-Richtige Pflege erhöht die Lebens-
dauerdauerdauerdauerdauer
Abhängig vom Aufbau der jeweili-
gen Nutzschicht lässt sich Parkett
über viele Jahre und Jahrzehnte
hinweg mehrmals abschleifen, neu
versiegeln oder ölen. Erfahrene
Fachhandwerker wissen genau,
welche Pflege vorhandene Par-
kettböden benötigen, um neu er-
strahlen zu können. Auf diese
Weise verlängert eine professio-
nelle Reinigung und Aufbereitung

die Lebensdauer eines Parkett-
fußbodens um bis zu 60 Jahre -
ein Rausreißen des betagten Bo-
dens wird damit überflüssig. Par-
kettexperten vor Ort können im
Vorfeld detailliert zur Renovie-
rung beraten und die Arbeiten pro-
fessionell sowie sauber ausfüh-
ren. Unter www.parkettprofi.de
etwa finden sich Ansprechpartner
aus der eigenen Nähe sowie viele
weitere Tipps zur richtigen Nut-
zung und Pflege von Parkett-und
Dielenböden.
Nachhaltiges Parkettöl für um-Nachhaltiges Parkettöl für um-Nachhaltiges Parkettöl für um-Nachhaltiges Parkettöl für um-Nachhaltiges Parkettöl für um-
weltbewusste weltbewusste weltbewusste weltbewusste weltbewusste VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher
Für die Aufbereitung von Parkett
gibt es heute innovative Alterna-
tiven zu klassischen Holzschutz-
produkten. Auf Basis von Hanföl
erzielt etwa das neue „Magic Oil
Change“ vom Hersteller Pallmann
einen nachhaltigen Schutz für
hochwertiges Parkett: Zu diesem
Zweck schafft die Öl-Wachs-Kom-
bination eine natürliche wasser-
und schmutzabweisende Oberflä-
che. Gut für die Umwelt: Der Ein-
satz nachwachsender Rohstoffe
aus regionaler ökologischer Land-
wirtschaft reduziert den Kohlen-
dioxid-Ausstoß dabei um gut 60
Prozent gegenüber herkömmli-
chen Parkettölen.
Auch Bauherren und Renovierer,
die bei der Neugestaltung ihres

Holzfußbodens auf einen komplett
neuen Look setzen wollen, haben
viele Möglichkeiten:
Beispielsweise können Parkett-
profis durch eine spezielle Bürst-
technik die einzigartige Struktur
und den Charakter eines Parkett-
fußbodens im Handumdrehen
neu herausarbeiten.

Wer farbliche Akzente auf sei-
nem Boden setzen möchte, hat
ebenfalls eine große Auswahl:
Aufhellen mit grellen knalligen
Farben wie Rot oder Gelb ist
ebenso möglich wie das Abdun-
keln mit ruhigen dunklen Tönen.
Parkettprofis vor Ort beraten
dazu gerne. (DJD)



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 42 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper18

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 25. Oktober 2024Freitag, 25. Oktober 2024Freitag, 25. Oktober 2024Freitag, 25. Oktober 2024Freitag, 25. Oktober 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr

Kneipp-Verein Much uU.
Jahreshauptversammlung
EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG
Wieder ist ein Jahr vergangen und
so steht die Jahreshauptversamm-
lung 2024 in unserem Verein an.
Dazu laden wir alle unsere Mit-
glieder herzlich ein!
Termin: 21. Oktober um 18.30 Uhr
im FIT-Hotel Much, Berghausen,
in der Galerie. Wir würden uns
sehr freuen, wenn alle unsere Mit-
glieder teilnehmen würden.
TTTTTermine - ermine - ermine - ermine - ermine - TTTTTermineermineermineermineermine
Gesundheitswandern mit SylviaGesundheitswandern mit SylviaGesundheitswandern mit SylviaGesundheitswandern mit SylviaGesundheitswandern mit Sylvia
BenschBenschBenschBenschBensch
Die Gesundheitswandern ist für
die Gruppe 55+ angedacht, um
gesund und aktiv zu bleiben.
Dabei ist nicht die Streckenlänge
(immer um die 5 km) alleine aus-
schlaggebend, sondern zusätzlich
die Übungen, die während einer
Wanderung an schönen Plätzen
in der Natur praktiziert werden.
(Immer freitags von 16 bis 18:00
Uhr). Näheres und weiteres fin-
den Sie unter www.bewegt-
wandern.de.
Kraft tanken im Bergischen LandKraft tanken im Bergischen LandKraft tanken im Bergischen LandKraft tanken im Bergischen LandKraft tanken im Bergischen Land
mit Sissi Mundorfmit Sissi Mundorfmit Sissi Mundorfmit Sissi Mundorfmit Sissi Mundorf
Ab sofort ganz neue u zur Ge-
sundheitsvorsorge und zur Gesun-
derhaltung, so Durchatmen im

Wald mit Kräutertee, Entspan-
nung und Mentaltraining, Wald-
geflüster-Rückenmassage unter
anderem nach Rudolf Breuss,
Energetisieren und Magnetisie-
rung und Aroma-Ölmassage mit
Kneipp-Ölen.
Ein Naturerlebnis mit unserer The-
rapeutin Sissi (Castelo Roque da
Nova) Mundorf.
Mehr unter Sissimundorf@web.de,
Handy: 0178/1352200
Ganzheitliches Ganzheitliches Ganzheitliches Ganzheitliches Ganzheitliches WWWWWohlbefinden undohlbefinden undohlbefinden undohlbefinden undohlbefinden und
Gesundheit mit Susanne PapeGesundheit mit Susanne PapeGesundheit mit Susanne PapeGesundheit mit Susanne PapeGesundheit mit Susanne Pape
Ätherische Öle-die einfach natürÄtherische Öle-die einfach natürÄtherische Öle-die einfach natürÄtherische Öle-die einfach natürÄtherische Öle-die einfach natür-----
liche Lösungliche Lösungliche Lösungliche Lösungliche Lösung
Möchtest Du bis ins hohe Alter fit
und gut gelaunt mit Deiner Fami-

lie die kostbare Zeit verbringen?
Dann lass uns Deine Ketten jetzt
sprengen und Dein Bestes ICH füh-
len. Hier entdeckst Du, WAS Dich
in Deine beste Form bringt und
WIE Du das erreichst.Denn die
Zeit ist reif, dass Du endlich ge-
nussvoll Dein Wohlfühl erreichst.
Erlebe es jeden Tag ausf’s Neue:
Deine Lebendigkeit und Lebens-
freude!
www.mental-gesund-bleiben.de,
Telefon: 0151-61423677,
post@mental-gesund-bleiben.de,
Hauptstraße 44-46, 53804 Much
Bleiben Sie gesund.
Alfred Haas, Bürgermeister IR.
Vorstand
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Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine
transparente, helle Atmosphäre

Funktion und Ästhetik in EinklangFunktion und Ästhetik in EinklangFunktion und Ästhetik in EinklangFunktion und Ästhetik in EinklangFunktion und Ästhetik in Einklang
gebracht: Gläserne Stufen verlei-gebracht: Gläserne Stufen verlei-gebracht: Gläserne Stufen verlei-gebracht: Gläserne Stufen verlei-gebracht: Gläserne Stufen verlei-
hen der Treppe ein elegantes Er-hen der Treppe ein elegantes Er-hen der Treppe ein elegantes Er-hen der Treppe ein elegantes Er-hen der Treppe ein elegantes Er-
scheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglas

Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster,
Haustüren und somit an das äu-
ßere Erscheinungsbild des Eigen-
heims denken. Doch auch im In-
neren kann das Material beson-
dere architektonische Akzente
setzen. Mit vielseitigen Einsatz-
möglichkeiten im Innenausbau
bringt Glas viel Tageslicht und
Weite ins Zuhause. Ob als Balus-
trade im Eingangsbereich und
Treppenhaus, als Raumteiler,
Duschwand oder als Designele-
ment: Vielseitige Anwendungen
verleihen Räumen einen transpa-
renten und modernen Stil. Doch
wie lässt sich das Material ästhe-
tisch und funktional gekonnt nut-
zen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete At-
mosphäre fördert das Wohlfühlen.
Mit Glas wirkt jeder Raum nicht
nur heller und freundlicher, son-
dern wird gleichzeitig optisch ver-
größert. Ein Vorteil des Materi-
als: Fachbetriebe können Trenn-
wände, Schiebeelemente oder
Treppen ganz nach eigenen Wün-
schen planen und bauen. Eine
Galerie zum Beispiel erhält mit
einem Glasgeländer und durch-
sichtigen Brüstungen ein
besonders elegantes Erschei-
nungsbild. „Transparente Treppen
scheinen förmlich im Raum zu
schweben. Auch eine gläserne
Balustrade stellt einen attrakti-
ven Blickfang dar“, sagt Stefan
Wolter, technischer Leiter von
Uniglas. Für das notwendige Maß
an Sicherheit sorgen dabei Ge-
länder mit einer zuverlässigen
Absturzsicherung sowie die Aus-
führung in bruchsicherem Ver-
bundsicherheitsglas. Fachbetrie-

be vor Ort können Inspirationen
geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und
Modernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich
Ansprechpartner sowie weitere
Tipps für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen Haus-
besitzer mit dem Werkstoff auch
im modernen Wellnessbad. Hoch-
wertige Ganzglasduschen zum
Beispiel verbinden Ästhetik mit
hoher Funktionalität sowie hygie-
nischen Vorteilen. Sie lassen sich
einfach reinigen und behalten
dauerhaft ihr attraktives Erschei-
nungsbild. In der Küche wiederum
kann Glas als bedruckte Rück-
wand oder als leicht zu reinigen-
de Arbeitsplatte dienen. Und nicht
in jedem Fall muss das Material
komplett durchsichtig sein: La-
ckierungen, Sandstrahlungen und
Ornamente ermöglichen Designs
ganz nach eigenem Geschmack.
Glasschiebetüren, Glasrückwän-
de und Raumteiler lassen sich zum
Beispiel auch mit einem persönli-
chen Fotomotiv bedrucken. (DJD)
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen, Nintendo, Gameboy,
Römerglas, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin,  Bronze & Porzel-
lan Schreibm., Militaria, Instru-
mente, Zinn, Besteck, Uhren,  Silber/
Gold, Münzen aller Art Modeschmuck,
Bernstein, Haushaltsauflösung, Entrüm-
pelungen, Auch Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft und
die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,
Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Was früher der Stoff von Sci-
ence-Fiction-Filmen war, ist
heute eine reale Bedrohung:
Cyberkriminalität.
Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder
Opfer von Hackerangriffen, weil
IT-Sicherheit in vielen Behör-
den noch ein weitgehend blin-
der Fleck ist.
Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden
und Unternehmen ist auch nach
Ansicht des Bundesamtes für
Sicherheit in der Informations-
technik (BSI) gestiegen.
Galt die Lage vor einem Jahr
noch als „angespannt“, so wird
sie im aktuellen Lagebericht
als „angespannt bis kritisch“
beschrieben.
Die Furcht vor Hackerangriffen
ist eine der größten Sorgen von
Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz
eins, in Deutschland rangiert
das Thema auf dem zweiten
Rang hinter der Betriebsunter-
brechung - die wiederum nicht
selten Folge eines Hackeran-
griffs ist.
Umso gefragter sind Cyber-
crime-Expertinnen und -Exper-
ten, ihre Berufsaussichten sehr
gut. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-
engang „ITengang „ITengang „ITengang „ITengang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Fo-o-o-o-o-
rensik“rensik“rensik“rensik“rensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstu-
dienanbieter der Hochschule
Wismar, werden bereits seit
2014 IT-Spezialisten zur Be-
kämpfung von Cybercrime aus-
gebildet. „IT-Sicherheit und Fo-
rensik“ heißen die berufsbe-
gleitenden Bachelor- und Mas-
ter-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
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Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstock

menarbeit mit Behörden und
Unternehmen entwickelt hat.
„Die Absolventinnen und Absol-
venten sollen in Unternehmen
und öffentlichen Institutionen
ein hohes IT-Sicherheitsniveau
gewährleisten, Cybercrime-An-
griffe frühzeitig erkennen und
entsprechende Sicherheits-
maßnahmen planen und umset-

zen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft.
Noch immer würden sich nur
wenige Unternehmen mit effi-
zienten Sicherheitssystemen
gegen Cyberattacken wehren:
„Die meisten Angriffe werden
deshalb - wenn überhaupt - nur
zufällig entdeckt“.
Alle Infos zu den Fernstudien-
gängen gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben be-
reits ihren staatlichen Hoch-
schulabschluss gemacht.
Insbesondere für IT-Fachkräfte
bietet das Fernstudium die
Möglichkeit, sich neben dem
Beruf praxisnah und wissen-
schaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen.
Die angehenden IT-Sicherheits-
experten setzen sich vor allem
mit dem technischen Vor-
gehen von Hackern auseinan-
der: Dem Datendiebstahl von
Smartphones und Tablets, dem
Hacken persönlicher Profile
in sozialen Netzwerken oder
dem Lahmlegen von Rechner-
netzen.
Zusätzlich stehen kriminaltech-
nische, juristische und auch
moralische Inhalte auf dem
Lehrplan.
(djd)
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Für unsere Kleinsten 
Großes bewirken!

Viergruppige 

sucht neue Leitung!

 

als Leitung für unsere  

katholische KiTa Regenbogen in  

Much-Marienfeld gesucht! 

Stellenanzeige unter  
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal,
zuverlässig und seriös

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
12 Jahren die Pflegehelden Köln-
Bonn für eine fürsorgliche Be-
treuung, bestätigt durch viele
positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche
Vertrauenssache“, erklärt der
sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-

schem Mindestlohngesetz ent-
lohnt. Scheinselbständigkeit und

„Schwarzarbeit“ sind somit im In-
teresse aller Beteiligten außen
vor! Und nur mit dem DokumentDokumentDokumentDokumentDokument
A1A1A1A1A1 wird die Rechtsmäßigkeit der
Entsendung aus dem EU-Ausland
korrekt bescheinigt und bestätigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter und zu-
verlässiger Fachmann stets zur
Seite. So füllen der Kunde bzw.
die Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird oder
man kann telefonisch Kontakt mit
Dr. Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentliche
vorab zu besprechen. Hier profi-
tiert der Kunde vom umfassenden
Erfahrungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompetent
beurteilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Aufga-
ben wie Hilfe und Unterstützung
bei der Körper- und Zahnhygiene,
beim An- und Ausziehen, bei der
Nahrungsaufnahme und -zuberei-
tung und bei der Mobilität. Alter-
nativ ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die Un-
terhaltung in der gewohnten Um-
gebung, im eigenen zuhause oder
auch beim Spaziergang, die das

besondere Plus dieser Betreu-
ungsform erklären.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu den
Anvertrauten. Allerdings auch
gut zu wissen, „Rund-um-Be-
treuung“ bedeutet nicht, dass
die ganze Zeit 24/7 gearbeitet
wird, sondern es bedeutet, dass
jemand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist. Die Betreuer*innen kom-
men häufig aus sozialen Beru-
fen oder haben Familienmitglie-
der gepflegt und verfügen meist
über jahrelange pflegerische Er-
fahrung in Deutschland sowie in
der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten, kann
innerhalb einer guten Woche die
Pflegekraft ausgewechselt wer-
den, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss
stimmen...!


